
„Seid um nichts besorgt, sondern in allem lasst durch Gebet und Fle-

hen mit Danksagung eure Anliegen vor Go� kundwerden; und der 

Friede Go�es, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und 

euren Sinn bewahren in Christus Jesus.“ (Philipper 4, 6+7) 

Durch das Gebet können wir geringe und unbedeutende Men-

schen mit dem großen und allmäch�gen Go� in Verbindung tre-

ten. Wie Kinder zu ihrem Vater kommen, dürfen wir Gläubige zu 

unserem himmlischen Vater kommen und Ihm alles sagen, was 

uns bewegt.  

 

Das ist ein großar�ges Vorrecht. Dabei gilt: 
 

• Jeder von uns darf im Gebet zu Go� kommen. Egal, ob Mann 

oder Frau, jung oder alt, Straßenkehrer oder Regierungspräsi-

dent: Jeder hat das Vorrecht, Ihm seine Bi�en im Gebet vor-

zutragen. 
 

• Wir dürfen mit allen unseren Anliegen zu Ihm kommen. Alles, 

was uns beschwert, beschä1igt oder erfreut, dürfen wir im 

Gebet vor Ihn bringen. Keine Not ist Ihm zu groß, keine Sorge 

zu klein: Wir dürfen unser ganzes Herz vor Ihm ausschü�en. 
 

• Wir dürfen in allen Situa�onen zu Go� beten. Egal, in welcher 

Lage wir uns befinden: Stets können wir das Telefon zum 

Himmel benutzen. Ob wir zu Hause im Be� oder im Kranken-

haus liegen, oder ob wir in einem Auto oder Flugzeug sitzen: 

Immer und überall dürfen wir zu Go� rufen.  
 

• Go� ist immer erreichbar. Seine Sprechzeiten sind nicht nur 

montags bis freitags, sondern auch am Wochenende, und 

nicht nur tagsüber, sondern auch nachts. Er ist nie krank und 

nie im Urlaub, sondern immer für uns da. 
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Du bist ein Go�, der 

mich sieht! 
Genesis 16, 13 
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Gemeindelosung  

Die Augen des 

HERRN durchstrei-

fen die ganze Erde! 
2. Chronik 16, 9 
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• Es gibt Zeiten in unserem Leben, da können wir ein bes�mmtes Thema nicht 

mehr hören. Nicht so bei Go�: Er hat immer ein offenes Ohr für unsere Anlie-

gen. Egal, wie o1 wir mit demselben Thema zu Ihm kommen, Er wird uns nie ab-

weisen. 
 

• Wie langsam wir manchmal im Glauben wachsen, lässt sich am deutlichsten in 

unseren Gebeten ablesen. O1 entlarven gerade unsere Gebete unseren niedri-

gen geistlichen Zustand. Doch Go� wird nie ungeduldig mit uns. Nie begegnet Er 

uns mit Vorwürfen. 
 

• Unsere meist doch recht kleinen Nöte und Sorgen sind dem großen und all-

mäch�gen Go� nicht zu unbedeutend oder zu gering. Nein, Ihm liegt an uns. Er 

nimmt sich unserer Nöte und Sorgen an und macht sie sich zu eigen. 
 

• Go� kennt alle unsere Wünsche, Sorgen und Nöte, bevor wir sie Ihm sagen. 

Trotzdem freut Er sich darüber, wenn wir sie im Gebet vor Ihn bringen, denn Er 

möchte, dass wir um nichts besorgt sind, sondern in allem durch Gebet und Fle-

hen mit Danksagung unsere Anliegen vor Ihm kundwerden lassen. 
 

Mit freundlicher Genehmigung, www.bibelstudium.de, Daniel Melui 
 

 Mit freundlicher Genehmigung, N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Mi�eilungen aus der Gemeinde 

 
 

Informa onen aus dem Vorstand: 

• Projekt „Zusammenschluss / Fusion“ 
 

Mit dem klaren „Nein“-Resultat zur Fusion mit den Neuhauser Geschwistern zur Kir-

che am Rheinfall wird die Zusammenarbeit per 30. April 2023 beendet.  

Somit sind wir wieder „auf uns selber“ gestellt.  

Zusammen mit den Spanisch sprechenden Geschwistern bilden wir nun die Bap sten-

gemeinde Scha-ausen, Kirche an der Hintersteig.   
 

An der Forumsdiskussion vom 16.04. wurde die Situa�on nochmals aufgearbeitet. Es 

ist wich�g, dass wir nun zusammenwachsen. 
 

In der Anfangs– bzw. AuGauphase werden nun 3 Go�esdienste angeboten.  

1 Go�esdienst auf Deutsch und 2 Go�esdienste auf spanisch (mit jeweiligen Überset-

zungen).  Dies in abwechselnder Form. 
 

Den ersten Go�esdienst in deutscher Sprache feiern wir wieder an der Hintersteig—

und zwar am 07. Mai 2023. 

Und wir freuen uns sehr, dass sich Karl Albietz bereit erklärt hat, die erste Predigt zu 

halten!  

  Mit freundlicher Genehmigung, N. Schwarz ©  

  GemeindebriefDruckerei.de  
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Ausblick 2023 
 

Kontoinforma onen für Einzahlungen 
 

Bi�e beachten: 

 

Wer seine Konto-Informa�onen schon auf das gemeinsame „Kirche am Rheinfall“ -

Konto gewechselt hat—für die Bap�sten an der Hintersteig lauten die 

Kontoinforma�onen wie folgt: 
 

      Bankverbindung:  Raiffeisenbank SchaMausen  

      IBAN:        CH05 8080 8001 4901 6406 6  
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